
ANMELDUNG

IGNIDENT® GmbH, Niederlassung Tegernsee
Bichlmairstraße 3 | 83703 Gmund
E-Mail: backoffice@ignident.com
Telefon: +49 621 7029240 

Für die Veranstaltung sind bei der Bayerischen Landes-
zahnärztekammer 15 Fortbildungspunkte beantragt.

VERANSTALTUNGSORT

Maritim Hotel Ingolstadt
Schloßlände 24 | 85049 Ingolstadt
Telefon: 0800 3383841 | info.ing@maritim.de

Kontingent: „IGNIDENT“

TEILNAHEMGEBÜHR

DMD-Anwender:	 580 €
Nicht-Anwender:	680 €

Dem dritten und jedem weiteren Teilnehmer aus  
Ihrer Firma/Praxis gewähren wir 50 % Rabatt auf die  
Teilnahmegebühr.

Begleitpersonen: 80 €

Verpflegung und Get-together am Freitagabend mit  
Abendessen sind inklusive!

Die Preise verstehen sich zuzüglich 19 % MwSt.

TAGUNGSORGANISATION 

IGNIDENT® GmbH 
Petra Clauß, Niederlassung Tegernsee 
www.ignident.com

SYMPOSIUM 
Digitale Funktionsanalyse und Therapie  
im digitalen Workflow 
und

2. DMD-ANWENDERTREFFEN

19. - 20. September 2025 
Maritim Hotel Ingolstadt

Dental-Motion-Decoder-System  
nach Petra Clauß

Der Schlüssel zum vollständig digitalen Workflow  
in Zahnmedizin und Kieferorthopädie
•	 Höchste Datenqualität bei der digitalen Aufzeich-

nung des kraniomandibulären Systems (CMS)
•	 Ermittlung und direkte Umsetzung einer  

therapeutischen Kieferrelation
•	 Biologische Planungsgrundlage für die Kiefer- 

orthopädie 
•	 Verlässliche Funktionsebene für prothetische  

Versorgungen 
•	 Digitale Zusammenarbeit mit dem zahntechnischen 

Labor durch direkte Schnittstellen



EINLADUNG

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe DMD-Anwenderinnen und Anwender,

wir laden Sie herzlich zu unserem kommenden  
Symposium ein – einem innovativen Event um Ihnen 
die neuesten Entwicklungen im digitalen Workflow 
mit dem DMD-System® näherzubringen. Gemeinsam 
möchten wir Ihnen ein zukunftsweisendes Konzept 
vorstellen, das die Analyse des Kiefergelenks aus den 
Bewegungsspuren in den Mittelpunkt stellt.

Erleben Sie, wie die therapeutische Position auf einer 
der Bewegungsspuren – ohne Zentrikregistrat – die 
Grundlage für präzise und individuelle Therapie- 
konzepte bildet. Wir zeigen Ihnen, wie das Positio-
nieren der Scans auf den Bewegungsspuren sowie 
die Okklusionsanalyse die Basis für eine erfolgreiche 
CMD-Therapie sind – sei es in der präventiven und 
therapeutischen Kieferorthopädie oder in der funk-
tionell-präventiven Prothetik.

Freuen Sie sich auf spannende Vorträge und praxis-
nahe Workshops, die aus der Praxis für die Praxis 
entwickelt wurden. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich 
mit Kolleginnen und Kollegen auszutauschen und 
neue Impulse für Ihre tägliche Arbeit zu gewinnen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen  
inspirierenden Austausch!

Petra Clauß 
Geschäftsführende Gesellschafterin 

PROGRAMM – 19. September 2025

Begrüßung und Einführung in die Veranstaltung 
Petra Clauß

Das Kiefergelenk im digitalen Workflow
Die Grundlagen der Aufzeichnung
Dr. Gerd Christiansen

Anwendungen des DMD-Systems® bei Implantationen  
und Sofortversorgungskonzepten
Dr. Michael Berthold

Analog meets Digital – Kiefergelenksdaten als Schlüssel  
für funktionelle Prothetik
ZTM Michael Polz

Das DMD-System® in der Zusammenarbeit von  
Kieferorthopäde und Zahnarzt
Dr. Werner Schupp / Dr. Wolfgang Boisserée

Das DMD-System® – Wegbereiter für die dentale  
Persönlichkeit der Patienten
ZTM Otto Prandtner

Gemeinsames Abendessen

PROGRAMM – 20. September 2025

Integration des DMD-Systems® in ein Manual-medizinisch  
ausgerichtetes Behandlungskonzept 
Dr. Tobias Enders

Prothetik im digitalen Workflow
Dr. Julius Boisserée / Dr. Wolfgang Boisserée

DMD-Alignertherapie als funktionelle Alternative  
zu bisherigen Behandlungsformen
Dr. Werner Schupp

DMD-System® in meiner Praxis – Follow Up
Dr. Dr. Michael Rak

Umsetzung der therapeutischen Position in Table Tops
Dr. Matthias Kettler

Auswertung der Aufzeichnung
Festlegen der therapeutischen Position und die  
biodynamische Schiene im digitalen Workflow  
– das praktische Arbeitskonzept für jeden Tag
ZTM Petra Clauß / Dr. Gerd Christiansen

Neupositionierung der Kondylen auf 
der Bewegungsbahn des Patienten


